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Beilage zu Ne. TS2 -er Karlsruher Zeitung.
Sonntag , 2S Oktober 1868 .

> , ULmvl 'i'tlttillen - »nü MiejisiiiMiMke
Keilt Vr I . Al . ALUllvr , Zpeeislarrt in ^ oviirK .

Hesse« populäre Lc-Kritle » öder Oivlrt unä lismorrkoiäen sioci io äer LA.

Milchextraet oder eondensirte Milch,bereitet von der

Deutsch-Schweizerischen Milchertract -GeselLschast
«n Vevey (Schweiz) und in Kempten (Bayern).
Eie ist die beste mit Zusatz von Zucker in Vacua condensirtc Alpenmilch. Die Milch, selbst der Luft aus -

verdirbt uie. Für Puddings , Psannenkuchen und allen andern Gebrauch in der Küche gieße 4 bis 5^ '
Wasser auf einen Tbei» dieser Milch. Füge weniger Wasser zu und sie gleicht dem Rahm . Für den- aff-e und Chvkolade ist es nicht nölhig , sie zu verdünnen .^

Hauptdepot bei Th . Brugiev in Karlsruhe , Kronenstraße Nr. 19.
Mkderlaaen bei den Herren Heinrich Fellmeth und Carl Arleth , Großherzogliche Hoflieferanten in

* « rube - P . H. Schlund m Baden -Baden ; C . A. Lang in Rastatt ; Earl Bender in Bühl ; llr . Schmidt ,kecker i» Edcnkobe».
K^ uispreis pro Blechbüchse von 1 Zvllpfund 33 kr., für einen großen Flacon mit Patentdcckel1 fl . 30 kr.»"

Für Wiederverkaufer wird der Originalpreis berechnet . Z .r .92.

Letll aweMLM8M letzter
WÜ8ÜN verschiedenartige Handmaschinen , deßgleichen

Reeler L Uikvli von öt 8vI »u »LUt
sind stets billigst unter Garantie zu beziehen bei

L. Spietz . Friedrichsplatz 8.
»Ebendaselbst Waschwringer

und Waschmaschinen. 3 k.587.
. i mir zu verschiedenen Malen zu Ohren gekommen, daß von Seiten unserer Konkurrenten ausgesagtmde , Nähmaschinen könntenbei mir nicht reparirt werde », sehe ich mich veranlaßt , dieses öffentlich zu wi-

Zp .978. Karlsruhe . _Me^ u beüeiiteM bllliMtzn
Itaarlakeii «« , fflillx, Apollo und dollSnäiseds , prima Qualität , aus vollkommen reiner Stearin¬

säure erzeugt , pr . Paquet zu 5, 6 oder 8 Stück, 26, 28 , 30, 33, 36 und 42 kr.,UI»vlerlterneu (iitvsriv ), pr. Paquet zu 4 oder 8 Slück, 33 und 36 kr. ,tdalaeulterne » ( Stearin ) , pr . Paquet zu 6 , 8 oder 10 Stück , 32 kr. und 36 kr.,LI»d»8terItvrnvi >, klon plus Ultra , pr . Paquet zu 4 , 5 oder 6 L-tück, 32 kr. ,UI»d«8lerIivrneii , I . und ii . Qualität , pr . Paquet zu 4, 5, 6 oder 8 Stück, 30, 28 und 26 kr .,k«r»Äi »Itvrrv » , pr . Paquet zu 4 , 5, 6 oder 8Ltück, 21 kr. ,
bei Abnahme von 5 Paqüeten 5 ^ Rabatt ,
„ „ „ 25 „ IO »/» „ .

Stearlnkerne « auf das Gewicht bezogen , pro Zentner 52 fl.
ßei»ße ganz reine Lust- VLelneu - GtLrke , Preis pr . Zentner 25 fl. , los pr . Pfund 16 kr. ,m Paqueten zu 1 Pfund 18 kr., in Paqucten zu Vz Pfund 9 kr. ^Aselite Scdvsüjscks

SIvIierkelts - LRiiaiiVInei ' (lünküpwg 's - s' stelit )
ynis pr. 1 Pack zu 10 Schachteln12 kr., Preis p

'r . 10 Pack zu 100 Schachteln 1 fl . 40 kr.
empfiehlt

Vb . in ILsrlsruKe ,
ttronenstraße Nr . 19 .

Auswärtige Aufträge gegen Einsendung "oder Nachnahme.

Z 820 II «») <! .

LkMMmwMMLL .
Von Bremea :

kser 24. Oktober
«an« 31. .Wu 7. November

lWrni » 14.

Southampton anlaufend.
Von Newyork : Von Bremen :

19. November 9 . Ahein 21 . November
26 . „ 0 . Mai » 28 . ,3 . Dezember v . Sans « 9. Dezember10. . „ v . Mmerica 12.

Von Newyork :
17. Dezember
24. ,
31 . „
7. Januar 1869,

2 ^
Hauptbedingung - es Lebens

ist Nahrung , dehhalbfind Speisen und Getränke , die am leichtesten sich verdauen lassen und dem Blute ammeisten nährende Stoffe zuführen , unbedingt die besten . Als solche aber sind allein das Malz -Ertract - Gesund-henSbier und die Malz - Gesundheits -Chscolade des Hoflieferanten Herrn Johann Hoff von den meisten medizi¬nischen Autoritäten anerkannt und durch vieltausendfältige Erfahrung bewährt. Dieselben werden daher vonkompetentester Seite als die vortheilhaftestenGenußmittel für alle Kranke, Genesende und Gesunde empfohlen:Pilinkau , 2. August 1868 . „ Mein Leiden ist durch den Genuß Ihrer Malzfabrikate gehoben , während manmich schon verloren gegeben hatte. " A . Staude . — Berlin , 10. August 1868. „ Bitte um neue Zusen¬dung Ihres heilsamen Malz -Ertracts .
" v. Wryrach , General . — „Ueberraschend schnelle Heilung einer Brust¬fellentzündung durch Ihre Malzfabrikate . " vr . Guerike in Strausberg .

Johann Hoff' s Filiale in Köln, -Lomödienstraße28 .Depot bei Herrn M . Hirsch , Kreuzstraße Nr . 3, in Karlsruhe .

^li .MlllxItzi'Ol' II. kekeiKlv llilkll Llimilirl
finden sorgfältige , billige Beförderung mit Dampf - und Segelschiffendurch die Generalagentur Gundlach Sf Bärenklau in Mannheim . NähereAuskunft ertheileu und halten sich zu Vertragsabschlüssen empfohlen die konzessionirtenAgenten : Julius Bodenweber i» Karlsruhe , Aug Grieb in Durlach ,Frz Ed Pfeiffer in Cttlinge « .

Gesuch .

seruer von Bremen jeden Sonnabend , von Southampton jeden Dienstag,von Newyork jeden Donnerstag.kMWe -Preise bis auf Weiteres : Erste Kajüte L« S Thaler , zweite Kajüte L« « Thaler , Zwischendecks öS Thaler Courant incl. Beköstigung. Kinder unter 10 Jahren aus allen Plätzen die Halste. Säug -klTlmge 3 Thaler.
MM Psd. St . 2 mit 15 Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maße . Ordinäre Güter nach Uebereinkunft.« « LME und « KI/LLWR1V« L

Southampton anlaufend.
^Von Bremen : Von Baltimore : Von Breme « : Von Baltimore :m« ore 1. November 1. Dezember . I v . Waltimore 1. Januar 1869 1 Februar 1869.rü » 1 . Dezember 1 . Januar 1869. > v . Merlin 1 . Februar 1869 1 . März 1869.»er don Breme» und Baltimore jeden Ersten» von Southampton jeden Vierte« des Monats .«ge-Preise bis aus Weiteres : Kajüte LS « Thaler, Zwischendeck SS Thaler Crt., Kinder unterlOJah -

^ en auf allen Plätzen die Hälfte, Säuglinge 3 Thaler ." bis auf Weiteres: Psd. St . 2 mit 15 "/ » Primaqe per 40 Kubikfuß Bremer Maße .
I»!M > und > 6VV-»Itl,64>8

ausgehend und rückkehrend Southampton und Havana anlausend :
- L . Wremen am 11 . November.»-Preise nach Havana und Neiv -Orleanö : Erste Cajüte 2VV Thaler, zweite Cajüte 130 Thaler ,ŝicheudeck 33 Thaler Courant .

^ Psd. St . 2. 10 mit 15»/o Primage per 40 Cubikfuß Bremer Maße .«Here Auskunft ertheilensämmtliche Passagier-Expedienten in Bremen und deren inländischeAgenten,Oie Direktion äk8 Norääenlseiieii Olo/ä.
Vrllsl wsn » , Direktor. 8 . kotors , zweiter Direktor .^ jähere Auskunft über obige Poftdampser erlheilt I . Gtüber , VorstandWeentralbureaus des bad. Auswanderungsvereins. z.l 833.^ Wheres bei dem HauptagentenHrn. Mich . LLirschtng in Mannheim ,.^kfien bekannten HH . Bezirksagenten ._ _ _ Z-lS46.

^ MrÄÄeutsvkvr
..Eberfahrtsverträge für diese Postdampfschiffe schließen ab : I . M. Biele -

Generalagent in Mannheim, A. Bielefeld in Karlsruhe , R. Hirsch^Mngatten , A. Streit in Ettlingen , Alex. Levifohn in Bruchsal ,« Buttenwieser in Odenheim, Jos . Gaum in Bretten, Fleischer^ ur ann in Eppingen._l ^Mragsabschlüssen empfehlen sich die Generalagenten: Gundlach - »>nau in Mannheim; I . Bodenweber, Karlsruhe ; A. Grieb,Li _Trz . Ed . Pfeiffer. Ettlingen ._ 2 l.M.
^rfahrtsverträge schließen ab : Lubberger ök Oelenheinz in Karls -

Z .l .885.

Sommer , Zahnarzt,
28 , Alter - Fischmarkt . Straßburg .

Künstliche Zähne und ganze Gebisse in Kautschukoder Metall . Ausfüllen hohler Zähne mittelst eines
Zabn - Cementes , der den natürlichen Zähnen täu¬
schend ähnlich ist . — Mittel gegen Zahnschmerz , ohne
Ausziehen. Z .H.399 .

Z .r .156 . Ein tüchtiger , jüngerer
Techniker wird auf das Zeichen¬bureau einer Maschinenfabrik sogleich zu engagiren

gesucht. Offerten unter II . U . befördert die Expedition
dieses Blattes ._Z .r .229. Mannheim .

Bekanntmachung.
Offene Stelle .

In der zu Ladenburg zur Aufnahme und Erziehungarmer Kinder bis zum vollendeten 6 . Lebensjahre neu
errichteten Anstalt für den Kreisverbanb Mannheim
ist die Stelle einer Vorsteherin (Hausmutter ) zu be¬
setzen .

llnverheirathetr Frauenzimmer oder kinderlose Witt -
wen , welche außer der nöthigen Bildung noch in dem
Besitz der für eine solche Stelle unentbehrlichen Eigen¬
schaften zu sein glauben . und zur Uebernahme der¬
selben geneigt wären , wollen unter Angabe näherer
Verhältnissemündlich oder brieflich sich wenden an

Je » Warst«»!» des Kreisausschusses in
_ Mannheim , Tilors ü 1 Ilo. 12 .

Z .r .226. Bruchsal .

Zwei Kupferschmiede
finden gegen guten Lohn dauernde Beschäftigung aufLrennerrl -Arbeit bei

A . F . « llmers ,
Kupferschmied.

Baden -Buden .
Z.r .232 . In der oberen VUL »

- t sind zwei Schwarz -
schimmel von 6 Jahren ohne Fehler zu verkaufen.

Zu verkaufen. A^ ' AÄus-
trage eines Geschäftsfreundes haben wir eine Parthic
neue gußeiserne Straßenröste billigst zu verkaufen.

_ M . Krämer L Böhr .
Z r25 Unter Gnranrier

zur gänzlichen Vertreibung der Hühner¬
augen

von B. Hochstetter , Chemiker u . appr . Apotheker
I . Klasse in Berlin .

Preis pro Flacon 36 kr. »
Haupldepot bei CH . Brugier , in Karlsruhe ,

Kronenstratzc Nr . 19 . ' _ _
Z .o .607 . Schutterthal .

Vollstreckmrgs -Ber-
fngniig .

In Folge richterlicherVerfügung werden aus der
Gantmasse der Frau Auguste Graumann in Heili¬
genzell am

Mittwoch den 28 . Oktober d. I .,
Mittags 1 Uhr ,

gegen baare Zahlung versteigert:
1 ) 2 Wagenpferde;
2) I Kuh ;
3) 13 Enten und 13 Hühner ;4) 1 Hofhund , Neufundländer Race , und 1

Dachshund.
Schutterthal , den 17. Oktober 1868 .

Gerichtsvollzieher
_ Bungert ._

Z .r .151. Nr . 844. Bruchsal .
Rheinbaufteine.

Die Lieferung der für das Jahr 1869 erforderlichen
Rheinbaustcine wird in 5 Abtheilungen vergeben,nämlich:

LooS 1, Gemarkung Huttenheim
. 2, „ Rheinsheim
» 3, , PhilrppSburg
» 1, „ Oberhausen
, 5, , Rheinhauscn _

Zusammen 60 E ".
Bewerber für einzelne Loose oder das ganze Quan -

tum haben ihre Angebote , für die Cubikruthe gestellt ,
längstens bis zum 10 . November , Morgens 11
Uhr , zu welcher Zeit dieselben eröffnet werden , anher
einzusenden und denselben die Aufschrift „ Rheinbau¬
steine"

zu geben .
Die Bedingungen für die Lieferung liegen auf un¬

serem Geschäftszimmerzur Einsicht auf .
Bruchsal, dm 19. Oktober 1868

Großh. Wasser - und Straßenbau -Inspektion .

Z.n .766.Saline Dürrheim .
Z .r .208 . Nr , 2997. Wir bebürfm für das Jahr1869 bis zu :
20000 Stück 1 Ctr . haltende Salzsäcke aus Jute¬

garn , 33V, bad. Zoll lang , 17 bad. Zoll breit ,10000 Stück 1 Ctr . haltende Salzsäcke aus Flachs¬
werg , 33 bad . Zoll lang, 17 bad. Zoll breit,86000 Stück 1 Ctr. ballende Salzsäcke aus Flachs¬
werg , 32 bad . Zoll lang, 17 bad. Zoll breit.

Ferner bis zu :
10000 Stück 2 Ctr . haltende Salzsäcke aus Jute¬garn , 45 b»d. Zoll lang, 21 bad . Zoll breit,5000 Stück 2 Ctr . haltende Salzsäcke aus Flachs¬

werg, 45 bad. Zoll lang, 2lst/r bad. Zoll breit,15000 Stück 2 Ctr . haltende Salzsäcke aus Flachs¬
werg, 45 bad. Zoll lang , 20 bad . Zoll breit .( 1 badischer Zoll — 3 Centimeter.)

Schriftliche Angebote aus das ganze Quantum , oder
kleinere Mengen, sind bis

Freitag den 6 . November d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,unter der Aufschrift „ Salzsäcke -Lieserung pro 1869 "

versiegelt an die Unterzeichnete Stelle einzureichen und
ist darin mit Zahlen und Worten die Menge und der
Preis für je 100 Stück ein oder zwei Zentner haltendeJute - oder flachswergene Säcke mit Zugabe der Sack¬
bandschnüre und frei hierher geliefert anzugebm.Den Submissionen ist jeweils ein Mustersack in den
angegebenenMaßen beizufügen.

Nachgebote werden nicht berücksichtigt. Die Liefe -
rungsbcdinAungen können täglich bei uns Ungesehenoder schriftlich erhoben werden .

Saline Dürrheim , den 20. Oktober 1868.
Großh . bad. Salineverwaltung .

_ Zahn . R . S ch e n ck._Z .r .183 . Nr . 2991. Karlsruhe .

Bekanntmachung.
Dienstag den 3 . November l . I ., Vormit¬

tags 10 U br , wird im Hose des Dircktionsgebäu-
des dahier , Kreuzstraße Nr . 14, eine größere Parthie
abgängiger Rechnungspapiere größern und kleinern
Formats öffentlich versteigert ; wozu die Steigerungs¬liebhaber eingeladen werden .

Die Bekanntmachung der Steigenrngsbedingungenwird unmittelbar vor Beginn der Versteigerung er¬
folgen.

Karlsruhe , den 20. Oktober 1868.
Rechnungsrevision (Postabth.) der Direktion der

Großh . Verkehrsanstalten.
Z .r .178. Rastatt .

Lieferungs -Vergebung.
Für die Unterzeichnete Verwaltung sind

624 doppelte ! Monturkästchmmit Gestellen
erforderlich, deren Lieferung im Soumissionsweg ver¬
geben wird .

Gleichzeitig wird deren Befestigung in den Zimmernmittelst Bolzen oder Hafthakenvergeben
Lieferungsbedingungen und Musterkästchen können

auf diesseitigem Bureau cingesehen werden .
Angebote sind versiegelt , portofrei und mit der Auf¬

schrift
„ Monturkästchen-Lieferung "

bis 10 November d. I . , Vormittags 10 Uhr ,anher cinzureichm.
Rastatt , den 21 . Oktober 1868.

Großh. Garnisons-Verwaltung.Direktor Oberinspektor
_ Meyer . _ Marr ._Z .r .193 . Nr . 4062/70. Sinsheim .
Ejsenbalinbau von Meckesheim

nach Jartfeld.
Tchwellenlieferirng .

Für die Bahnstrecke Rappenau-Jartseld bedürfenwir :
1100 Stück eichenekantige Zwischenschwcllen, 8' langund 5 8" stark,
1256 Cub.-Fuß eichene kantige Ercenterschwellen ,8,5 —14' lang. 5,5/11 "

stark.
3932 forlene deßgleichen, 8.5

' bis 14'
lang und 5/8 "

stark.
Die Lieferung hat auf eine der beiden Kvanisiran-

stalten zu Heidelberg oder Neckarelz zu geschehen und
soll im Soumissionswcge vergeben werden .Die Angebote , welche den Preis pr . Stück oder pr.Cub . ' und die zu übernebmende Anzahl enthaltenmüssen , sind schriftlich und versiegelt, mit der Bezeich¬nung „ Schwellenlieferung" , längstens bis

Samstag den 31 . d . M . ,
Vormittags 10 Uhr ,bei uns einzureichen , woselbst die Uebcrnahmsbedin-

gungen täglich können eingesehen werden . Die S »u-
mitlenlen sind eingeladen , der Eröffnung der Angebote
zu obiger Zeit anzuwohnen.

Sinsheim , dm 19. Oktober 1868 .
Großh. Eisenbahnbau-Jnspeklion,

Stüber .

'
i
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'
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A.r.190. Mainz .

Bekanntmachung.
Am 5 . November er., früh 10 Uhr , kommen

im Bureau de« Unterzeichneten Artillerie-Depot- im
Submissionswege zum Verkauf :

circa 15300 Etr . Gußeisen in Eiseumunition ,
» 600 . , , zersprungener Sism

Munition ,
» 8000 Stück mit eisernm Kugeln gefüllteKar¬

tätschbüchsen verschiedener Kaliber.
Kauflustige wollen ihre schriftlichen Offerten versie¬

gelt, mit der Aufschrift:
. Submission auf Ankauf von Gußeisen rc."

bi« zum 5. November er.. früh 10 Uhr, franco an da«
Unterzeichnete Artillerie-Depot gelangen lassen .

Nach Ermittelung der schriftlichen Meistgebote findet
demnächst unter Zugrundelegung derselben noch ein
mündliches Alffbietcn statt Die Konkurrenten wer¬
den deßhalb aufgefordert, entweder persönlich im Ter¬
min zu erscheinen oder sich durch einen mit einem
schriftlichen AuSwci« versehenen Bevollmächtigten ver¬
treten zu lassen .

Die Verkaufsbedingungen können in unserm Bureau
jenerzeü eingeseheu , gegen Erstattung der Copialien
auch schriftlich mitgetheilt werden.

Mainz , den 30 . Oktober 1868.
Artillerie -Depot.

Nr . 1 ^. 120.Z .o.603. Nr . 13,120 . Engen . ( Aufforde¬
rung .) Der Kirchenfond Kirchen besitzt auf dortiger
Gemarkung folgende Güter :

1 ) 1 Jauchert 3 Vrlg . 8 Ruth , in Leimäcker , Urb.-
Nr . 1824 ' -

2) 3 Vrlg . 56 Ruth , im Weiler, Urb .-Nr . 221 ;
3) 1 Jauchert 3 Vrlg . 35 Ruth , im Köpfle, Urb.-

Nr . 1312 '
4) 3 Vrlg . 13

'
Ruth , in Müllers Briel , Urb.-Nr . 156 ;

5) 1 Jauchert 1 Vrlg . 8 Ruth , über der Donau ,Urd .-Nr . 439 ;
6) 1 Jauchert 2 Vrlg . 30 Ruth , im Kittel , Urb.-

Nr . 1730 ;
7) 1 Vrlg . 51 Ruth . Meßnergarten , Urb.-Nr. 28Vr-
Wegen mangelnder Erwerbsurkunde verweigert der

Gemeinderath zu Kirchen die Gewähr .
ES werden deßhalb auf Antrag des Kirchenfonds zu

Kirchen alle Diejenigen, welche an die bezeichncten Lie¬
genschaften in denGrund - und Pfandbüchern nicht ein¬
getragene, auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte
oder lehenrechtlichc oder fideikommissarische Ansprüche
haben oder zu haben glauben , aufgesordert, solche

binnen 4 Wo chen
anher geltend zu machen , widrigenfalls sie einem et¬
waigen neuen Erwerber gegenüber für verlustig erklärt
wü» en.

Engen, den 21. Oktober 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

3 e p f.
Z .o.600. Nr . 9521. Eppingen . ( Auffor¬

derung .) Hoflakai Josef Steller in Karlsruhe
hat dahier angegebm : Am 10 . April 1843 habe sein
Vormund in der Gemarkung Rohrbach 51 Ruthen
Acker im EselSberg, neben Benedikt Heitlinger und sich
selbst, für ihn ersteigert und habe er , Josef Steiler ,
da« bezeichnet « Grundstück seither auch ungestört be-
Wen .

Der Gemeinderath in Rohrbach weigere sich , jetzt,
nachdem das bezeichnet « Grundstück verkauft worden,
wegen mangelnder Erwerbsurkunde , dem Verkaufe die
Gewähr zu erlheilen. Diese Verhältnisse sind von dem
Ort - gericht in Rohrbach bestätigt.

Auf Antrag des Joses Steiler werden alle Dieje¬
nigen , welche an dem oben bezeichnet «» Grundstück in
den Grund - und Pfandbücher» nicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte , dingliche Rechte oder lehcn-
rcchtliche oder fideikommissarische Ansprüche haben oder
zu haben glauben , aufgesordert, dieselben binnen einer
Frist von

zwei Monate «
geltend zu machen , widrigenfalls diese Rechte dem
neuen Erwerber gegenüber für erloschen erklärt würden

Eppingen , den 20. Oktober 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

K u g l e r.
Z .o .610. Nr . 9340. Borberg . ( Aufforde¬

rung . ) Joachim und Katharina Bai er von Gom-
merSdorf besitzen auf dortiger Gemarkung folgende
Liegeujchaftcn, bezüglich deren kein Grundsbuchsein -
lrag besteht :

1) Lagerbuch «-Nr . 1208 . 1 Viertel 22 Ruthen altes
Maß Acker im Binngraben , einers. Dominik
Gärtner , anders. Gabriel Rebbach.

2) Lgb .- Nr . 1893. 1 Viertel 27 Ruthen altes Maß
Acker in der lichten Elche , beiders . Augustin
Gärtner .

3) Lgb .- Rr . 607. 1 Viertel 25 Ruthen alte» Maß
Acker im EckcrtSbüschle , einers . Felix Marquard ,
anders. Mathias Wolpert.

4) Lgb .-Nr . 1037. 1 Viertel 37 Ruthen Acker im Ro¬
sen, einers. Oedung , anders. Barthel Marquard .

5) Lgb .-Nr . 1845 . 1 Viertel 1b Ruthen altes Maß
Oevung in de: lichten Eiche , einers . Georg Jo¬
sef Schellmann . anders. Marlin Sommer .

6) Lgb .-Rr . 1402/3 . 1 Viertel 2V Ruthen Äcker im
Birkenbujch, einers. Augustin Stier , anders. Mi¬
chael Schreibeis Erben .

7) Lgb .- Nr . 2176/77 . 1 Viertel 34 Ruthen altes
Maß Acker im Stein , einers . Anstößer , « tders .
Michael Schreibet« Erben.

8) Lgb -Nr . 78/111 . 17 Rüchen Weinberg imStein ,
«eben Gabriel Retzbach und Michael Schreibet-
Erben .

9 ) Lgb .- Nr . 387. 39 '/, Ruthen altes Maß Acker
in den Wulleräckern, einers . Marlin Stier , an¬
ders . Michael Schreibeis Erben.

10) Lgb. -Nr . 1329. 1 Viertel 34 Ruthen Wald in
der Sprengewicse, einers . Michael, anders. Josef
Wokpert.

Es werden nun Diejenigen , welche dingliche An¬
sprüche an diesen Grundstücken geltend machen wollen,
aufgefordert, die«

binnen 2 Monaten
dahier zu thun , indem solche sonst einem späteren Er¬
werber gegenüber verloren gehen .

Borberg , den 14. Oktober 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Bauer .
Z .o.594. Nr . 6763 . Achern . ( Bekannt¬

machung .) Aus Anrufen des Marlin Kühner ,
da sich Niemand fett der Aufforderung gemeldet, ergeht

Erkenntniß :
ES werden alle dinglichen Rechte , sowie lehen-

rechtlichen oder fideikommisjan,chen Ansprüche
an die in der Aufforderung bezeichn« «» Güter ,
die in den festgesetzten 2 Monaten nicht gellend

gemachtwordm , dem Aufsorderer gegenüber für
verloren gegangen erklärt. V. R . W.

Achern , den 19. Oktober 1868 . Großh . bad. Amts¬
gericht . Himmel .

Z .oL95 . Nr . 6764. Achern . ( Bekannt¬
machung .) Aus Anrufen der Gemeinde Achern , da
sich Niemand seit der Aufforderung meldete, ergeht

Erkenntniß :
ES werden alle dinglichen Rechte , sowie lehen -

rechtlichen oder fideikommissarischen Ansprüche,
die an die bezeichncten Güter in den 2 Monaten
des Aufforderungsverfahrens nicht geltend ge¬
macht wurden , der Aufsordererin gegenüber für
verloren gegangen erklärt. V. R. W .

Achern , den 19. Oktober 1868 . Großh . bad. Amts¬
gericht . Himmel .

Z .o.596. Nr . 6765 . Achern . ( Bekannt ,
machung .) Auf Anrufen des HeiligensondS Achern ,
da sich Niemand seit der Aufforderung gemeldet hat ,
ergeht

Erkenntniß : ,
ES werden alle dinglichen Rechte , sowie lehen -

rechtlichen oder fideikommissarischen Ansprüche,
die in den 2 für das Aufsordcrungsverfahren be¬
stimmten Monaten nicht geltend gemachtwor¬
den , der Aufsordererin gegenüber für verloren
gegangm erklärt. V . R . W.

Achern , den 19. Oktober 1868 . Großh . bad. Amts¬
gericht . Himmel .

Z .o.597. Nr . 6766 . Achern . ( Bekannt¬
machung .) Auf Anrufen des Josef Faller , da
sich Niemand auf die Aufforderung gemeldet , ergeht

Erkenntniß :
ES werden alle dinglichen Rechte , sowie lehen¬

rechtlichen oder stdelkvmmissarischen Ansprüche,
da sie in den jür das Aufforderungsvcrsahren
bestimmten Monaten nicht geltend gemacht wor¬
den , dem Aufsorderer gegenüber für verloren
gegangen erklärt. V. R . W.

Achern , den 19. Oktober 1868 . Großh . bad. Amts¬
gericht . Himmel .

Z. o.598. Nr . 6767. Achern . ( Bekannt¬
machung .) Auf Anrufen des Jakob Erhärt von
Sasbach , da sich trotz der Aufforderung Niemand mel¬
dete, ergeht

Erkenntniß :
Es werden alle dingliche Rechte , sowie fidei -

kommissarische oder lehenrechtliche Ansprüche an
die in der Aufforderung bezeichncten Güter , in¬
sofern sie in den 2 für das Aufforderungsverfah¬
ren bestimmten Monaten nicht geltend gemacht
wurden , dem Aufforderer gegenüber für verloren
gegangen erklärt. V . R . W.

Achern , den 19. Oktober 1868 . Großh . bad. Amts¬
gericht . Himmel .

Z .o.604. Nr . 23,465 . Pforzheim . ( Bekannt¬
machung . ) Nachdem Bijoutier Johanne « Braun
von Würm auf unsere Aufforderung vom 2. Oktober
v. J ., Nr . 25,523 , sich weder dahier gestellt , noch Nach¬
richt von seinem gegmwärtigen Aufenthaltsort gegeben
hat . so wird er auf gestellten Antrag für verschollen er¬
klärt und das von ihm zurückgelaffene Vermögen seinen
nächste» Anverwandten gegen Sicherheitsleistung in
ürsorglichen Besitz gegeben .

Pforzheim, den 21. Oktober 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Z . o.611 . Nr . 19,483 . ^ tüllheim . ( Bcr -
lassenschaftSeinweisung . ) Der Großh . Fis¬
kus , vertreten durch die Großh . Kreiskasse Freiburg ,wird , nachdem gemäß der diesseitigen Aufforderung
vom 11 . August d . I ., Nr . 14,004 ,- eine Eikisprachc
nicht erhoben wurde , nach Ansicht der L. R .Sätze 768
und 770 in den Besitz und die Gewahr der Verlassen
schaft de « am 27. Januar d. I . verstorbenen Karl
Friedrich Päßler von Sulzburg hiermit eingcwiescn.

Müllheim , den 20 . Oktober 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

H. Kohlund .
Z .o.592. Nr . 9416 . Triberg . ( Verschol¬

lenheitserklärung . ) Da Emanucl Löffler
von Furtwangen der diesseitigen Aufforderung vom
7. Oklodcr 1867 , Nr . 9805 , keine Folge geleistet hat,wird derselbe für verschollen erklärt , und werden dem¬
zufolge seine muthmaßlichen Erben in den fürsorglichen
Besitz seines Vermögen« gegen Sicherhellsleistung ein-
gcwiesen .

Triberg , dm 19 . Oktober 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Martin .
Z .o.576. Nr . 9955 . Ladenburg . (Verschol¬

lenheitserklärung .) Nachdem Nathan Hirsch
von hier der öffentlichen Aufforderung vom 30. Jan .
1866 ungeachtet bis jetzt keine Nachricht von sich gege¬
ben hat , wird derselbe hiermit nach L.R . S . 119 für
verschollen erklärt.

Latzenburg , deu 17. Oktober 1868.
Großh . bad. Amtsgericht .

I a c 0 b i.
Z .o.583. Karlsruhe . (Aufforderung .) Der

Großh . Kanzleiraih Jakob Ney deck von hier ist un¬
term 9 . September 1v68 als kinderloser Wittwer da¬
hier mit Tod abgegangen , soll jedoch dem Vernebmen
nach erbfähige Verwandte hinterlassen haben.

Dieselben werben nunmehr , da deren Name und
Wohnort bis jetzt nicht ermittelt werden konnte , hier¬
mit aufgesordert, ihre Erbansprüchr bei dem Unter¬
zeichneten alsbald aujumelden und zu begründen , da
fönst nach Ablauf der gesetzlichen Fristen ( L .R .S . 811
und folgende ) die Erbschaftder Großh . Staatskaffe zu¬
gewiesen werdm würde.

Karlsruhe , den 21 . Oktober 1868.
Der Großh . Notar
Carl Philippi .

Z .o.573. Nr . 2956 . Bühl . ( Oefsentliche
Erdvorlahung .) Luzia Höh , gewesene Ehefrau
des Benedikt Filier , oder derm Leibeserben, nament¬
lich chr Soh » Joses Filter , sind zur Erbschaft am
Nachlasse de« verstorbenen Landwirths Andreas Höh
berufen , haben sich aber vor längerer Zeit nach Äne -
rika begeben und sollen in Ncu- Sjork gestorben sein .

Dieselben werde» nunmehr zur Erbtheilunq mit
Frist von

drei Monaten
unter dem Bedeuten hieher vorgeladm , daß, wenn sie
nicht erscheinen , die Erbschaft lediglich Denjenigen zu-
getheilt würde, welchen sie zukäme, wenn die Borgela -
rmcn zur Znt des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen waren.

Bühl , den 18. Oktober 1868.
Der Großh . Notar

F . Duma 'S.
Z .o .581. Nr . 91. Kenzingen . ( Erbvor¬

ladung .) Zur Erbschaft der am 25. Februar 1855

verstorbenen Georg Schmidt Wittwe, Anna Maria ,
geb . Hiß , von Meisweil sind als gesetzliche Erben :

») deren Sohn Johann Georg Schmidt »0«
Weisweil und

d) event. derm Nichten Rosa, Salomea und Maria
Katharina Hiß , Großneffe Georg Friedrich
Hiß von Eichstetten , auch Großnichte Maria
Maghglma Blum »em Mundingen

berufen . Da deren Aufenthaltsorte schon vor dem
Tode der Erblasserin nicht bekannt waren und seither
nicht bekannt geworden, so werdm dieselben mit Frist

von 3 Monaten
aufgefordert, sich zur Empfangnahtne ihrer Erbgebüh¬
ren bei Unterfertigtem anzumelden , ansonfi sie in ge¬
nannter Verlassenschastsjache derart unberücksichtigt
bleiben , als wenn sie zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr gelebt hätten.

Kenzingen, den 21 . Oktober 1868.
Großh . Notar

Mühl .
Z .o. 605. Osfenburg . ( Erbvorladung . )

Franziska Ganter von Ebersweier, seit 1853 in
Nordamerika abwesend , ist zur Erbschaft ihrer am 20.
September l. I . -f Mutter , Urban Gant er 'S Wittwe ,
Franziska , geborne Lebfromm , von Ebersweier ge¬
setzlich mitberufm . Da derm gegenwärtiger Aufent¬
haltsort dahier unbekannt ist , so wird dieselbe zu dm
vor sich gehenden Inventur - und Theilungsv « Hand¬
lungen mit Fl ist von

drei Monaten
und mit dem Bedmten hiermit vorgeladm, daß nach
fruchtlosem Umlaufe dieser Frist ihr Erbantheil Jenen
zugewiesm werden wird, welchen solcher zukäme , wenn
die Vorgeladme zur Zeit der Erbschaftseröffnung nicht
mehr gelebt hätte .

Offenburg , den 20 . Oktober 1868.
Der Großh . Notar

Schulz .

Z .o.608. Nr. 25,270 . Freiburg . ( Eröff -
nung . ) Karl Fesenmaicr , Bäckergesell von
Reuthe , ist deö im Betrage von 30 Gulden verübten
Betrugs in Vertragsverhältnissen und der Fälschung
öffentlicherUrkunden aus Gewinnsucht zum Nachtheil
des Anton Heitzler dahier, und zugleich de« wieder¬
holten Rückfalls in ein gleichartiges Vergehen und des
Rückfalls in das Vergehen des BerrugS angeschuldigt.
Da er sich flüchtig gemacht hat , wird ihm dieses mit
der Auflage eröffnet, sich

binnen 14 Tagen
dahier zu stellen und über diese Beschuldigung zu ver¬
antworten , indem sonst da« Erkmnlniß nach dem Er -
gebniß der Untersuchung erlassen werdm soll.

Freiburg , den 22. Oktober 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

G r L f f.

Z .r.212. Nr . 3030 . Mannheim . ( Verwei -
sungscrkenntniß .) J . U . S . gegen Jakob Gau -
zenmüller von Heidelberg , dessen Ehefrau
Johanna Elise , geb . Waldenmayer , und
Elise Unger von Mannheim , z. Z . in Ladenburg,
wegen Betrugs , wird nach Ansicht des 8 205 Ziff. 5
und 207 St .P .O . , sowie nach 8 26 der GerichtSverfas-
sung erkannt :

Jakob Ganzenmüller von Heidelberg, dessen
Ehefrau Johanna Elise, geb. Waldenmayer , und
Elise Unger von Mannheim , z. Zt . in Ladenburg,
seien unter der Anschuldigung :

4 . Jakob Ganze nmüller und dessen Ehefrau
Johanna Elise, geb. Waldenmayer :

daß sie am 19. August 1865 zu Heidelberg in
Folge vorgäugiger Verabredung zur gemein¬
schaftlich bezweckten betrüglichen Verkürzung der
Gläubiger des Elfteren einen Scheinvertrag in
öffentlicherUrkunde abgeschlossen , wornach Er
sterer der Letzteren die in der Beilage zu jenem
Vertrage ausgeführtm Fahrnisse, im Gesammd
werlhe von 11,743 fl. 35 ft . , schenkte ;

L. die Ehefrau des Jakob Ganzenmüller , Jo¬
hanna Elise, geb. Waldenmayer , und Elise Unger

daß in Folge vorgängiger Verabredung zwischen
beiden , jedoch ohne Einverständniß mit Jakob
Ganzenmüller und zum Zweck deö gemein
schastlich bezweckten Verbrechen « , nachdem un
term 13. Februar 1867 gegen Jakob Ganzen
müller Gant erkannt worden war , Johanna
Elise, geb. Waldenmayer , folgend«, entweder
unter den bei a . bezeichncten Fahrnissen inbegrif¬
fene oder während der Ehe errungene , »der dem
Jakob Ganzenmüller durch Erbschaft oder
Schenkung anersallene und von Letzterem bei
der Vermögensausnahme verschwiegene Fahr¬
nisse, nämlich : fl. ft .

1) 1 alter messingenerKessel, im Werth von 1 30
2) 1 kleines kupfernes Horn , , . , — 3E
3) 1 kupferner Schwenkkessel , » „ , 6 —
4) mehrere Porzellanplatten , , . , 130
5) 5 Eierbecher, „ , , — 20
6) 1 Comporschüffel, . „ „ — 15
7) 2 Untersätze , , , . - 12
8) 2 gläserne Humpen , . „ . — 4L
9) 2 geschliffene Gläser, >. „ , 1 —

10) 3 Kafsceglocken , , . 112
11) 9 kleine Römer, , „ „ 1 —
12) 26 Stengelgläser , , . „ 3 90
IS - 5 LiqueurglLSchen , , „ „ — 20
141 5 Schoppengläser, , . , — 30
15) 1 Deckelglas , . „ . - 12
16) 5 Halbschoppengläser, . „ , — 30
17) 7 verschiedene Gläser, , , , — 42
18) 2 blaue Bas« , , , . — 30
19) 1 Glasglocke, , „ , — 15
20 - 3 alte Lappen, . , , — 12
21) 2 leere Kisten, . , , — 24

(1- 21 ) zusammen 2128
dadurch beseitigt habe , daß sie dieselben zu Elise
Unger verbringen ließ , und Letztere diese Ge-

Erbschaft ober Schenkung anersallene
m Werth v«, ^

nämlich :
1 ) 6 kleine Fäßchen,
2) 1klei« e« .
3) 1 Branke ,
4) 32 Flaschen Liqueur,
5) 47 Flaschen Wein,
6) 30 , feinen Wein,7) 1 Wintcrrock,
8) 1 Ueberwurf,
9) 1 Havelock ,

10) 1 Tischdecke,
11) 1 do..
12) 7 Westen.
13) 21 Paar Socken ,
14) 2 weiße kleine Spree ,
15) 4 Paar Unterhosen,
16) 2 alte Tischdecken,
17) 1 Paar Gamaschen,

dadurch beseitigthabe , daß er dirfeld« » ä?Walter Dickgießer in Heidelberg »erftj^ließ ;
d ) nachdem unter« 13. Februar 1867

ihn erkannt - - - - -worden war , bei der dcßf^
Km

r»

geustände in ihrer Wohnung verwahrte, dadurch
Beide in der Absicht , dem Jakob Ganzeu -
müller einen unrechtmäßige» Gvvmn zu »er¬
schaffen, mittelst arglistiger Entstellung der Wahr¬
heit , nämlich durch die falsche Vorspiegelung,

. daß Ganzenmüller über diese Fahrnisse
nicht mehr zu verfügen habe , dessen Gläubiger
zu einer ihr Vermögen beschädigenden Unter¬
lassung verlcitetm, nämlich zur Unterlassung der
Geltendmachung ihrer Rechtsansprüche auf die
Fahrnisse ;

O Jakob Ganzenmüller : baßer
») im Dezember1866 , als bereit« seine Schulden

sein Vermögen überstiegen, zur betrüglichenVer¬
kürzung seiner Gläubiger folgende, enttxederun¬
ter den bei a . genannten Fahrnissen inbegriffene,
oder während der Ehe errungen«, oder ch« durch

Vermögensausnahme folgende , entwedn -
d-n be. 4 . genamilen Fahrnissen ind» Loder während der Ehe errungene od»,^
durch Erbschaft oder Schenkung »nerf^ A ?
nisje , bezw . Forderung :

«) die unter L. genannten, im Werth von A »^ ) - . 0 . a. » . ^
>>) 1) 2 Strohstichle. .

'
2) 10 Rollstangen, ,3) 1 eichene Bettlade, ,4) 1 Kummer Tisch , .5) 1 Spiegel ,
6) 1 Leintuch,
7) 1 Sophakiffen, „8) 1 Marmorplättchen , .9) 3 Bände Jllustr . Zeitg . ,

10) 1 MäSchen,
11 ) 1 Dolch .
12) 1 Photographie -Rahme, ,13) 1 Schreibschatulle, .
14) 2 Halstücher, ,15) 2 Fruchtkörbchrn. ,16) 1 Parthie Zeilstristen , „
17) 1 Reißzeug.
18) 1 Zinktrichter, ,19) 1 Sophakiffen, „20) 1 Ausziehtisch mit 8 Einlagen , i« Lach

"
von .21) 2 Etageres , im Werth v» K-.22) 1 eiserner alter Schrank , , , .23) den bei Wirth Schleiermaun i»
Mannheim anssiehendcn Kaufpreis
2 Dtzd . Milchkannen, jim Werth v« A-

24) 1 Schlitten mit Zugehör ,25) 2 Marmortische . . II 44 -
26) 1 Odaise lougue mit rothkr . Rix«, ün

Werth von . . A -
27) 1 nußbaumencs Schränkchen, im BerH

von .
28) 1 Fauteuil mit rothem Plüschüberzug , i» - - §

Werth von . f
29) 1 ovaler Spiegel , im Werth MU 4
30) 2 roth gestreifte Kissen , . . .31 ) mehrere . Decken, . . . 1t»
32) 2 Lilacouvert«, » » . ßL
33) 1 Vifitenkarten-Täschchen , . . , -W
34) 2 braungeblümte Eouverten , , , , t -
35) 1 kleines Kästchen , „ . . - »

( -- — 35) zusammen M 1 '
verschwiegen und die unter Ziff . 26 — D
nannten Fahrnisse dadurch beseitigt habe, 8
dieselben m der Nacht vom 26. aus de» L !
1867 nach Mannheim verbringen ließ;

auf Grund der 88 465 , 450 , 403 Ziff. 1 uu» L, »
vergl. mit 8 134,180 , 479 St .G .B . und zum : ^Jakob Ganzenmüller vonHeideGsil»

dessen Ehefrau Johanna Elise , ged . W altem
maycr , wegen in verbrecherischer Bert ^ '
und in fortgesetzter That verübten Benu
zwar gegen Gläubiger im Bittag von
11,743 fl. 35 ft ., ^

Johanna Elise Ganzenmüller, ^ ^
Waldenmayer , und Elise Unger
Mannheim , z . Zt. in Ladenburg, weiter
in verbrecherischer Verbindung verr
nen Betrugs , im Betrag von 21 fl. 28 ^

iu Anklagestandzu versetzen und zur Adurtl^
die Sttaskammer - es Großh . Kreis- und
Mannheim , Adtheilnng Hoedelberg , zu ven

Die« wird den flüchtigen angeklagten
Ganzenmüller hiermit bekannt gemacht-

Mannheim , den 15 Oktober 1863.
Großh. bad. Kreis- und Hofgerichl.

Raths - und Anklaaekammer. l. Abchemmst
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